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Präsenzpflicht bei der Abrechnung von Speziallaborleistungen als eigene 
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aus 
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Teilweise Ablehnung eines Antrags auf Nachbesetzung eines vollen 
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Heilmittel-Richtgrößenprüfung: Wann gilt „Beratung vor Regress“ 
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Beschäftigung des Weiterbildungsassistenten kausal für Erhalt übergroßen 
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Richtgrößenprüfung – quo vadis? 
Wirtschaftsbrief für Urologen 03/2014, 1–2. 
 
Prüfung von Arzneimittelverordnungen: So schützen Sie sich vor Regressen 
Wirtschaftsbrief Pneumologie 04/2014, 1–2. 
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http://www.db-law-alt.de/de/3/20120919113252/Dr_iur_Gerhard_Nitz.html
http://www.db-law-alt.de/de/3/20120919113252/Dr_iur_Gerhard_Nitz.html
http://www.db-law-alt.de/de/3/20120919113252/Dr_iur_Gerhard_Nitz.html
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Verordnung: Irrtum über Diagnose bei vertretbarer Einschätzung unbeachtlich 
Abrechnung aktuell 12/2013, 13–14. 

 
Durchschnittsprüfungen ab dem 01.01.2004 müssen in der Prüfvereinbarung 
geregelt sein 
Arzt- und Medizinrecht kompakt 10/2013, 12. 
 
Verordnungsausschluss nach Richtlinien gemäß § 92 SGB V: Widerspruch oder 
Klage zulässig? 
Arzt- und Medizinrecht kompakt 06/2013, 14–15. 

 
Sprechstundenbedarf? – Im Zweifel blickt die zuständige Kasse durch 
Ärztezeitung 13.05.2013. 
 
Anmerkung zu BSG, Urteil vom 21.03.2012 – B 6 KA 18/11 R: 
Wirtschaftlichkeit/Heilmittel 
(zusammen mit Stellpflug) 
SGb 2013, 287–295. 
 
Keine pauschale Begrenzung der Kosten für Lucentis durch 
Wirtschaftlichkeitsgebot 
Arzt- und Medizinrecht kompakt 05/2013, 4. 
 
Die Einsichtsfähigkeit ist das A und O 

Ärztezeitung 24.10.2012. 
 
Vorsicht bei Eintritt in eine BAG: Es droht Haftung für Verbindlichkeiten der 
„alten“ BAG 
Abrechnung aktuell 05/2013, 18. 
 
Praxisgemeinschaft: Zu viele Vertreterfälle können gefährlich werden 
Abrechnung aktuell 11/2012, 19–20. 

 
EBM-Nr. 01410 unter bestimmten Umständen mehrfach im selben Heim 
abrechenbar 
Abrechnung aktuell 05/2012, 5. 
 
Notfallärzte: Verpflichtung zum Hausbesuch? 
Arzt- und Medizinrecht kompakt 03/2012, 13. 

 
Richtgrößenprüfung: Einzelfallbezogene Quantifizierung von 
Praxisbesonderheiten 
Abrechnung aktuell 12/2011, 17–18. 
 
Widerspruch oder Klage bei Regress wegen Verordnung im Off-Label-Use? 
Arzt- und Medizinrecht kompakt 07/2011, 3–4. 

 
Was tun gegen einen Regress-Bescheid wegen einer Verordnung im Off-Label-
Use? 
Abrechnung aktuell 06/2011. 
 
Bundesversicherungsamt: Lucentis muss bei intravitrealer Injektion erstattet 
werden! 
Arzt- und Medizinrecht kompakt 03/2010, 20. 

http://www.db-law-alt.de/de/3/20120919113248/Dr_iur_Martin_H_Stellpflug_MA.html

